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SCHRIFTLICHE ANFRAGE E-3663/09
von Rodi Kratsa-Tsagaropoulou (PPE-DE)
an die Kommission

Betrifft: Einbußen bei Luft- und Fremdenverkehr aufgrund der Schweinegrippe

Die internationale Luftfahrtindustrie erleidet aufgrund der Auswirkungen der Schweinegrippe offenbar 
erhebliche Einbußen. Einschätzungen des Internationalen Luftverkehrsverbands IATA zufolge ist 
aufgrund der neuen Krankheit, wegen der die zuständigen Behörden weltweit in Alarmbereitschaft 
versetzt worden sind, tatsächlich eine drastische Verringerung der Fluggastbewegungen zu erwarten.

Infolge der internationalen Wirtschaftskrise hat die Luftfahrtindustrie ja bereits Schaden genommen. 
Laut IATA bedeutet dies konkret, dass schon im März 2009 bei den IATA-Fluggesellschaften ein 
Rückgang der Fluggastzahlen um 11,1 % im Vergleich zum Vorjahresmonat zu verzeichnen war.

Wie schätzt die Kommission angesichts dessen und der Tatsache, dass die Fluggastbewegungen im 
Zeitraum zwischen Mai und September üblicherweise ihren Höhepunkt erreichen, die entstandene 
Situation ein?

Welche Prognosen liegen der Kommission vor und welche Maßnahmen beabsichtigt sie zu ergreifen, 
um den Folgen der umfassenden Krise des Luftverkehrs, aber auch des Fremdenverkehrs und der 
davon abhängigen Dienstleistungsindustrie zu begegnen?


